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Firmung 2025 in Galgenen 

Auf der Titelseite stellen sich die Firmandinnen und Firmanden mit eigenen Stichworten vor.

Während der Vorbereitung zur Firmung werden in Gruppenstunden verschiedene Themen 
besprochen, erarbeitet und in Gemeinschaft diskutiert, damit die jungen Leute gut aufge-
klärt dem Sakrament der Firmung entgegentreten.

	 –	 Gottesbild – wer ist Gott für mich?

	 –	 Schöpfung – Die Welt mit Ihrer Vielfalt ist bunt

	 –	 Jesus Christus – dem Namen auf der Spur

	 –	 ICH – wer bin ich

	 –	 Taufe – Beginn einer Freundschaft mit Jesus

	 –	 Die sieben Gaben des Heiligen Geistes

	 –	 Firmung – du wirst gesendet, bitte weitererzählen

	 –	 Wallfahrt nach Einsiedeln – mit dem Heiligen Christophorus unterwegs

Die Darstellung des «brennenden» Kopfes mit dem Men-
schen als Mittelpunkt, wurde als Firm-Motto «on fire» 
gewählt um das Feuer und die Begeisterung – für etwas 
brennen – zum Ausdruck zu bringen. Damit möchten wir 
die Leidenschaft im eigenen ICH ansprechen.

Der Firm-Gottesdienst wird am Sonntag, 1. Juni 2025 um 09.30 Uhr in der Pfarrkirche in 
Galgenen, mit dem Firmspender Abt Christian Meyer von Engelberg stattfinden. 

Begeistert und in erfreuter Erwartung auf den Empfang des Firm-Segens nehmen wir den 
Schluss-Spurt unter die Füsse.

Katechetinnen, Corinne Mäder und Christina Mariño



Pfarr-Administrator
Br. Patrik Schäfli
Telefon:	 055 220 53 03
Mail:	 pfarrer@kg-galgenen.ch

Pastorale Mitarbeiterin
Corinne Mäder
Natel:	 079 819 84 32
Mail:	 pastoralarbeit@kg-galgenen.ch

Sakristan
Adelbert Hüppin
Natel:	  079 902 90 37

Sekretariat
Daniela Ebnöther 
Katholisches Pfarramt
Kirchweg 1, 8854 Galgenen

Telefon:	 055 440 13 94

Mail:	 sekretariat@kg-galgenen.ch

Homepage:	 www.kg-galgenen.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 9.00 –11.30 Uhr

Aktuelle Termine können auch immer 
auf unserer Homepage nachgeschaut 
werden.

Unsere Gottesdienste

Sonntags
09.30 Uhr-Gottesdienst

Werktagsgottesdienste
Mittwoch, Freitag und Samstag: 
Eucharistiefeier um 09.30 Uhr

Beerdigungsgottesdienste
Montag bis Samstag, 09.30 Uhr

Gedächtnisgottesdienste:
Mittwoch, Freitag, Samstag
und Sonntag, 09.30 Uhr

Beichtgelegenheit
Nach Vereinbarung jederzeit möglich.



Für Ihre Agenda…
…besondere Anlässe im Monat Mai 2025

–	 Sonntag, 4. Mai - JUBILÄUMSANLASS
	 10.30 Uhr 	 (nach dem Gottesdienst) Kirchenführung zur Architektur
		  der Pfarrkirche, mit Toni Schnellmann

–	 Sonntag, 11. Mai – MUTTERTAG 
	 09.30 Uhr	 Muttertags-Gottesdienst mitgestaltet von den 5. Klassen, 
		  musikalisch begleitetet vom Kinderchor Altendorf.
		  Im Anschluss servieren wir einen Apero

–	 Donnerstag, 15. Mai  – Maiandacht 
	 19.30 Uhr	 Maiandacht in der Jostenkapelle, mitgestaltet von der FMG Galgenen, 
		  musikalisch begleitet von Familie Suter.
		  Im Anschluss serviert die FMG einen Apéro 

–	 Donnerstag, 22. Mai  – Maiandacht
	 19.30 Uhr	 Maiandacht in der Jostenkapelle, musikalisch begleitet 
		  von Stefan Kessler am Akkordeon

–	 Samstag, 24. Mai – JUBILÄUMSANLASS
	 19.30 Uhr	 Jubiläumskonzert des kath. Kirchenchors Pfäffikon SZ
		  zusammen mit dem Sinfonieorchester des Kanton Schwyz (SOKS): 
		  Oratorium «Die Schöpfung», von Joseph Haydn
		  Freier Eintritt – Kollekte

–	 Sonntag, 25. Mai 
	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Br. Kletus Hutter vom Kloster Rapperswil
 	 10.00–12.00 Uhr Sunntigskafi für ALLI

–	 Donnerstag, 29. Mai  – Christi Himmelfahrt, Hochfest
	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst musikalisch begleitet von unserem Kirchenchor 
	 19.30  Uhr	 Bei guter Witterung: Maiandacht bei der Maria Immerhilf Kapelle, 
		  musikalisch begleitet von Werni Kessler am Schwyzerörgeli. 

Bitte schon jetzt reservieren:

Licht aus, Film ab! 
Einladung zum Kirchen-Kino-z'Nacht in der Pfarrkirche Galgenen

Datum: Donnerstag, 5. Juni, 19.00 Uhr 



Gottesdienste
im Mai 2025
  2.	 Freitag
	 Hl. Athanasius / Herz-Jesu-Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier 
		  mit kurzer Anbetung 
		  und sakramentalem Segen

  3.	 Samstag
	 Hl. Philippus und Hl. Jakobus
	 09.30	 Eucharistiefeier

  4.	 Dritter Sonntag der Osterzeit 
	 09.30	 Eucharistiefeier mit Pfarrer 
		  Hermann Bruhin aus Siebnen
		  Kollekte für 
		  «Chance Kirchenberufe»
	 10.30	 Kirchenführung zur Architektur 
		  der Pfarrkirche
		  mit Toni Schnellmann 

  7.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier

  9.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier

10.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier

11.	 Vierter Sonntag der Osterzeit – 
	 Weltgebetstag für geistliche Berufe
	 09.30	 Eucharistiefeier zum Muttertag,
		  mitgestaltet von den 5. Klassen, 
		  und musikalisch begleitet vom 
		  Kinderchor Altendorf
		  Anschliessend Apéro 
		  Kollekte für die Dachorganisation
		  Frauenhäuser Schweiz

14.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier

15.	 Donnerstag, Maiandacht
	 19.30	 Maiandacht in der Jostenkapelle, 
		  mitgestaltet von der Frauen- und 
		  Müttergemeinschaft Galgenen,
		  musikalische Begleitung 
		  Familie Suter
		  anschliessend Apéro

16.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier

17.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier

18.	 Fünfter Sonntag der Osterzeit
	 09.30	 Eucharistiefeier
		  Kollekte für die Arbeit 
		  der Kirche in den Medien 

21.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier

22.	 Donnerstag, Maiandacht
	 19.30	 Maiandacht in der Jostenkapelle, 
		  musikalisch begleitet von 
		  Stefan Kessler am Akkordeon

23.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier

24.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier im Martins-Träff
	 19.30 	 Jubiläumskonzert des kath. 
		  Kirchenchors Pfäffikon SZ

25. Sechster Sonntag der Osterzeit
	 09.30	 Eucharistiefeier mit Br. Kletus 
		  Hutter vom Kloster Rapperswil
		  Kollekte für das Priesterseminar
		  St. Luzi 
	 10.00–12.00 «Sunntigskafi für ALLI» 
		  im Martins-Träff

28.	 Mittwoch
	 09.30	 Eucharistiefeier

29.	 Donnerstag, CHRISTI HIMMELFAHRT
	 09.30	 Gottesdienst 
		  mit musikalischer Begleitung
		  unseres Kirchenchors
		  Kollekte für die KAS 
		  Katechetische Arbeitsstelle 
		  Kanton Schwyz
	 19.30 	 Bei guter Witterung: Maiandacht 
		  bei der Immerhilfkapelle, 
		  musikalisch begleitet von 
		  Werni Kessler am Schwyzerörgeli. 

30.	 Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier

31.	 Samstag 
	 09.30	 Eucharistiefeier
		  Erstes Jahrzeit für 
		  Werner Hegner-Guntlin 



S T I F T J A H R Z E I T E N

im Monat Mai 2025
Freitag, 2. Mai
Alois und Agatha Ebnöther-Friedlos, 
Zeughausstrasse 49, Galgenen 	 letztmals! 

Mittwoch, 14. Mai
Arnold und Ida Krieg-Kälin, 
Kapellstrasse 12, Galgenen	 letztmals! 

Sonntag, 25. Mai
Anna Diethelm-Fleischmann
Hinterbergstrasse 56, Galgenen 

Elisabeth Diethelm,
Hinterbergstrasse 56, Galgenen	

Alfons Alfred Diethelm-Huber
Floridastrasse 8, Siebnen

Hansruedi (Ruedi) Diethelm
Bächergässli 10, Wollerau SZ

Toni Diethelm (SBB-Toni)
Hinterbergstrasse 56,  8854 Galgenen 

Samstag, 31. Mai
Engelina und Josef Diethelm-Hegner, 
Kantonsstrasse 51, Galgenen

Im Glauben an die Auferstehung
hat ihr Leben vollendet:

Luzia Kühne-Mettler
Geboren am: 	 16. Februar 1958
Gestorben am: 	 02. April 2025
Beerdigt am: 	 12. April 2025 in Siebnen

Anna Schmid-Schelbert
Geboren am:	 04. April 1930
Gestorben am:	 10. April 2025
Beerdigt am:	 16. April 2025

Der Herr ist nahe allen, die zerbrochenen 
Herzens sind, und hilft denen, die ein zerschla-
genes Gemüt haben. Psalm 34,19

Mit dem Sakrament der Taufe 
haben wir in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen 
und wünschen der Familie 
Gottes Segen:

Louisa Elena Augusta Berlinger
Getauft am 6. April 2025 in der Pfarrkirche
St. Martin in Galgenen
Tochter von Sunniva und Moritz Berlinger-
Gassmann, Galgenen

Kirchen- und Beerdigungs-
kollekte / Spenden 
Im Monat März 2025
  2.	 Für das Seelsorgehilfswerk 
	 im Kanton Schwyz 	 Fr.    146.60
  9.	 Behinderten Wohn- und Pflege-
	 heim Höfli in Wangen SZ 	 Fr.    456.80
16.	 Für die Fastenaktion Schweiz  	Fr.    310.30
23.	 Für den Fonds für 
	 Aus- und Weiterbildung 
	 Ausserschwyz-Glarus	 Fr.    172.30 
30.	 Für die JUBLA Galgenen 	 Fr.   365.90

Beerdigungen:
–	 Beerdigungskollekte vom 15.03.2025
	 Für die Pfarrkirche St. Martin, 
	 Galgenen	 Fr.    395.25

Stiftungen:
–	 Einzelspende für die Pfarrkirche 
	 St. Martin	 ( 20.–, 30.–) Fr.      50.—

–	 ERLÖS AUS DEM SUPPENTAG
	 Für ASHIA Kinderhilfswerk von 
	 Katja und Felix Bruhin	 Fr. 1 491.55 

Antoniusbrot:	 Fr.    400.—

Ein herzliches Dankeschön für Ihre Spen-
den      . 

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Liebe Mitglieder unserer Kirchgemeinde,

Lasst uns zusammen Geschichte 
schreiben!

In diesem Jahr feiern wir zwei besondere Jubiläen:

Den 200. Geburtstag unserer Pfarrkirche St. Martin 
und das 750-jährige Bestehen der Kirchgemeinde.

Das sind grossartige Anlässe, um gemeinsam zu fei-
ern – und auch, um etwas Bleibendes zu schaffen.

Ein Teil unseres Friedhofs soll neu gestaltet wer-
den – und hier kommt ihr ins Spiel! Wir möchten eure kreativen Ideen und Vorschläge 
einbinden, um diesem besonderen Ort ein neues, würdiges Gesicht zu geben.

Eure Aufgabe:

Entwickelt einen Entwurf für die Neugestaltung des markierten Bereichs (siehe schraffier-
ter Teil im Plan). Soll es Sitzgelegenheiten geben oder doch eher ein Labyrinth? Etwas 
farbiges oder etwas Ton in Ton? Egal, ob jung oder alt, ob grossartige Künstlerin oder 
kreativer Kopf von nebenan – jede Idee ist willkommen!

So könnt ihr mitmachen:

	 ➢	 Schickt eure Vorschläge bis zum Stichtag 31. August 2025 

	 ➢	 Per Mail an: sekretariat@kg-galgenen.ch

	 ➢	 Oder per Post an: Pfarreisekretariat, Kirchweg 1, Galgenen

Und das Beste:

Alle Einsendungen werden während des Jubiläumsfestes vom 14. – 16. November 2025 in 
der Kirche ausgestellt. Dort können alle Besucher*innen für ihren Favoriten abstimmen.

Der Gewinnerentwurf wird ab Frühjahr 2026 Realität und für viele Jahre Teil unserer 
Kirchgemeinde sein.

Lasst uns zusammen einen Teil der Geschichte gestalten!

Wir freuen uns auf viele spannende Ideen und kreative Vorschläge von euch.

Herzliche Grüsse	  Christina Mariño und Adi Hüppin

SAMSTAG, 15.11.2025















Suppentag

Wir bedanken uns bei allen Besuchern recht herzlich für ihr Kommen.

Fotos: Pfarrei Galgenen

Gebetsanliegen im Mai 2025
des Papstes 
für die Arbeitsbedingungen
Beten wir, dass die Arbeit hilft, dass jede 
Person sich verwirklicht, die Familien einen 
würdigen Unterhalt finden und die Gesellschaft 
menschlicher werden kann.

der Schweizer Bischöfe 
Der Frühling lässt uns jedes Jahr neu den gros-
sen Segen der göttlichen Schöpfung erfahren. 
Erfülle uns alle mit Freude und Dankbarkeit 
angesichts dieser Schönheit. Stärke uns im 
sorgfältigen Umgang mit der Schöpfung.



Produktevorführung der FMG Galgenen

Am Freitagabend, 14.  März, fanden sich 13 Ehepaare im Gusöteli ein, zum bereits dritten 
Produktevorführungs-Abend. 

Einige trafen sich früher 
zu einem feinen Nacht
essen aus der Küche 
von Bettina Hegner und 
ihrem Team. 

Organisiert wurde die-
ser Anlass von Su
sanne Suter. Die Firma 
RUDH (Rund um den 
Haushalt) aus Deutsch
land – vertreten durch 
einen Mitarbeiter – 
stellte den Anwesen
den ihren Dampfreini
ger vor. Das Produkt 
konnte gut überzeu-
gen, denn es fanden 
sich einige Frauen 
beim Verkäufer ein und 

bestellten sich einen Dampfreiniger. Die beliebten 
Kissen fanden auch wieder ihre Käufer. 

Später sass man noch bei einer geselligen Runde 
zusammen und liess den Abend ausklingen.

Dieser Anlass bescherte der FMG Fr. 1 200.00 bar auf 
die Hand, welcher durch Bernadette Mächler dankend 
entgegen genommen wurde.

Karin Vogt, FMG Galgenen

Fotos FMG Galgenen 





Öffnungszeiten
«Ludothek der March»:

Dienstag und Donnerstag,
16.00 bis 18.00 Uhr
(während der Schulferien 
geschlossen)

Krabbelgruppe:
Jeden Montagmorgen zwischen 9.00 und 
11.00 Uhr treffen sich Kinder im Alter von 0 bis 
5 Jahren mit ihren Eltern oder Grosseltern im 
Singsaal des alten MZG Galgenen. In den 
Schulferien / an Feiertagen findet keine Krab
belgruppe statt.

Auskunft / Anmeldung:
Tanja Letsiuk,  Natel 078 697 95 55

Spielgruppe Teddybär:
Ab dem 3. Altersjahr haben Sie die Möglichkeit, 
ihr Kind in die Spielgruppe Teddybär zu geben. 
In der Spielgruppe lernen die Kinder, ihren 
Platz in einer Gruppe Gleichaltriger zu finden. 
Die Spielgruppe befindet sich im Schul-Con
tainer an der Martinsstrasse 1a in Galgenen.

Anmeldung und weitere Informationen erhalten 
Sie bei: Angela Lüönd, Buechlistrasse 11,
Galgenen, Telefon 055 460 20 94

Donnerstag, 15. Mai,  9.30 Uhr

Maiandacht in der Jostenkapelle, 
mit anschliessendem Apéro

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Presse oder der Homepage 
(www.fmg-galgenen.ch)!

Agenda: Kantonaler 
Frauenbund Schwyz:

Montag, 19. Mai,  9.15 bis 16.45 Uhr 

Headhunting – eine Methode zur gezielten 
Suche und Auswahl von qualifizierten Fach
kräften für Führungspositionen in Unter
nehmen. Diese Methode kann auch für Vereine 
genutzt werden.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Presse oder der Homepage 
(www.frauenbundsz.ch)!

Sunntigskafi für ALLI

Am Sonntag, 25. Mai, 10.00 bis 12.00 Uhr
öffnen wir  im Martins-Träff  
unsere Türen für Sie 
und freuen uns über Ihren Besuch      

…immer am letzten Sonntag im Monat…
Sunntigskafi-Team



Kunstverlag Maria Laach, 1959



Sprecht mit Güte von der Hoffnung, die eure Herzen erfüllt 
(vgl. 1 Petr 3,15 –16)

In seinem Schreiben zu diesem Tag nimmt Papst Franziskus 
das Motto des Heiligen Jahres auf, Pilger der Hoffnung zu 
sein. Er ruft Journalisten und Kommunikatoren dazu auf, 
«Hoffnung zu kommunizieren». Das gelte auch in einer «von 
Desinformation und Polarisierung geprägten Zeit, in der einige 
wenige Machtzentren eine noch nie dagewesene Menge an 
Daten und Informationen kontrollieren».

Wenn wir die verschiedenen Nachrichten der vergangenen Tage und Wochen verfolgen, so 
verbreiten die Mehrzahl davon nicht Hoffnung, sondern Angst und Verzweiflung, Vorurteile 
und Ressentiments, Fanatismus und sogar Hass, schreibt Papst Franziskus in seiner 
Botschaft. Vielfach benutzt die Kommunikation «Worte wie eine Klinge; sie bedient sich 
sogar falscher oder absichtlich verzerrter Informationen, um Botschaften zu verbreiten, 
die die Gemüter erregen, die provozieren, die verletzen sollen». Kommunikation wird auf 
Slogans reduziert, was nach der Meinung des Papstes «nie zu guten Ergebnissen» führt. 
Er warnt vor einer «Manipulation der öffentlichen Meinung» sowie vor einer «planmässigen 
Zerstreuung der Aufmerksamkeit durch digitale Systeme». Der Papst ist sich sowohl des 
grossen Einflusses, aber auch der Gefahr der Digitalisierung bewusst: «Zu hoffen ist wirk-
lich gar nicht einfach», seufzt er.

Um bei diesen fatalen Entwicklungen in der heutigen 
Medien- und Kommunikationswelt die Hoffnung zu stär-
ken, erinnert Franziskus an das Motto des Welttags 
der Kom  munikationsmittel: «Sprecht mit Güte von der 
Hoffnung, die eure Herzen erfüllt» (vgl. 1 Petr 3,15-16). 
Es gehe darum, «die verborgenen Reste des Guten zu 
sehen, selbst wenn alles verloren zu sein scheint», und 
mit Güte und Nähe zu kommunizieren. «Ich träume von 
einer Kommunikation, die keine Illusionen oder Ängste 
verkauft, sondern in der Lage ist, Gründe der Hoffnung zu 
geben». Er lädt dazu ein, «Geschichten zu erzählen, die 
von Hoffnung durchtränkt sind, weil uns das gemeinsa-
me Schicksal am Herzen liegt und wir gemeinsam an der 
Geschichte unserer Zukunft schreiben». Dies geschehe, 
indem wir «Zeugen und Förderer einer nicht feindseligen 

Kommunikation» sind. «Ich träume von einer Kommunikation, die keine Illusionen oder 
Ängste verkauft, sondern in der Lage ist, Gründe der Hoffnung zu geben… Ein guter 
Kommunikator sorgt dafür, dass diejenigen, die zuhören, lesen oder zuschauen, teilhaben 
können, nahe sein können, das Gute, das in ihnen steckt, finden und mit dieser Haltung 
an den erzählten Geschichten teilhaben können. Auf diese Weise zu kommunizieren, hilft 
uns dabei, “Pilger der Hoffnung” zu werden, wie es im Motto des Heiligen Jahres heisst».

Am 1. Juni 2025 begehen wir den 59. Welttag der Sozialen Kommunikationsmittel.



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Treffen sich nach langer Zeit zwei ehemalige 
Freunde. «Du wolltest doch immer Beamter 
werden. Was machst du jetzt?» «Nichts.» «Wie ­
so?» «Na, ich bin Beamter.»

❁  ❁  ❁

«Alle Tage Gulasch», stöhnt der Ehemann. 
«Koch doch mal was anderes!» «Ich versuch es 
ja», antwortet die Frau, «aber es wird einfach 
immer Gulasch.»

❁  ❁  ❁

Ein Gefängniswärter zum anderen: «Der Ge  fan­
gene Lehmann aus Zelle 14 ist gestern Nacht 
ausgebrochen.» «Na, Gott sei Dank. Das ewige 
Quietschen der Feile hat mich schon ganz ner­
vös gemacht.»

❁  ❁  ❁

«Haben Sie denn gar nichts mit ihrem Mann 
gemeinsam?», fragt die Psychologin. «Doch, 
wir haben am selben Tag geheiratet!»

Die Frau zum Mann: «Ich gehe für ein paar Mi­
nuten zu den Nachbarn. Rühre bitte jede halbe 
Stunde die Suppe um!»

❁  ❁  ❁

Frau zu ihrem Ehemann: «Warum verbrennst 
du deine alten Zeugnisse?» «Eine reine Vor­
sichtsmassnahme. Unser Sohn lernt gerade le­
sen.»

❁  ❁  ❁

«Du bist doch mein Freund, woher kommt es 
dann, das du mich nie fragst, wie es mir geht?» 
«Nun gut, wie geht es dir?» «Ach, frage nicht!»

❁  ❁  ❁

«Wie lange hält der Zug?», fragt der Fahrgast 
den Zugbegleiter. «Na, bei guter Pflege minde­
stens zehn Jahre!»

❁  ❁  ❁

«Was denn, Frau Gerber? Sie fahren in diesem 
Jahr wieder nach Neapel? Waren Sie nicht erst 
im vergangenen Jahr auf Ihrer Hochzeitsreise 
dort?» «Doch. Schon. Aber wir hätten doch ger­
ne gewusst, wie es dort eigentlich aussieht!»

❁  ❁  ❁

Der Lehrer zur Klasse: «Jetzt mal ohne Ta­
schenrechner, wieviel ist 9 mal 9?» Bruno: «Bis 
wann brauchen Sie das Ergebnis?»

❁  ❁  ❁

Der Geschäftsführer fragt den Kellner: «Hat denn 
das Pärchen da drüben noch immer nichts 
bestellt?» «Nein», erwidert der Ober, «sie zählt 
noch die Kalorien und er das Geld zusammen!»

❁  ❁  ❁

Beim Sportunterricht liegen alle auf dem Rü ­
cken und fahren Rad. «He, Michael, warum 
machst du nicht mit? Du liegst ja ganz ruhig 
da!», schimpft der Lehrer. «Sehen Sie nicht? Ich 
fahre gerade bergab.»


